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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FC Adler 1919 Weidhausen VI : DJK TSV Rödental IV 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den FC Adler 1919 Weidhausen VI in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West)

Mit einem 8:0-Heimerfolg gegen die DJK TSV Rödental IV hat der FC Adler 1919 Weidhausen VI am
Dienstag in weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt
Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Bei der DJK TSV Rödental IV lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:2
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der FC Adler 1919
Weidhausen VI mit 2 eingesetzten antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Mousa / Gawollek zeigten Vollrath / Schumann ihren
Gegnern die Grenzen auf. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Thiel / Stöhlein und Heidrich /
Kluge, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marc Vollrath gelang es, Peter Gawollek im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Recht kurzen Prozess machte Günther Schumann beim 13:11, 11:3, 11:7 mit Jan Mousa. Das war
ein souveräner Sieg. Andreas Thiel hatte wenig später gegen Herbert Kluge, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Johannes Stöhlein gelang es,
Dieter Heidrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Adler 1919
Weidhausen VI und der DJK TSV Rödental IV. Beim nachfolgenden 11:5, 11:4, 11:5 gegen Jan
Mousa fand Marc Vollrath von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Günther Schumann seinen Gegner Peter Gawollek beim
eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den
TTC Neundorf II, während die DJK TSV Rödental IV am 05.12.2022 gegen den SC Großgarnstadt III
antritt.

 Statistik:
 FC Adler 1919 Weidhausen VI

Doppel: Vollrath / Schumann 1:0, Thiel / Stöhlein 1:0 
Einzel: M. Vollrath 2:0, G. Schumann 2:0, A. Thiel 1:0, J. Stöhlein 1:0 

 DJK TSV Rödental IV
Doppel: Mousa / Gawollek 0:1, Heidrich / Kluge 0:1 
Einzel: J. Mousa 0:2, P. Gawollek 0:2, D. Heidrich 0:1, H. Kluge 0:1


